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Mit den größten Windjammern
der Welt feiert Rostock das 17.
Fest der schönen Schiffe vom 9.
bis 12. August. Zum Quartett der
ganz Großen zählen auch in die-
sem Sommer die beiden größten
Traditionssegler der Welt. Die
russischen 4-Mast-Barken
„Sedov“ und „Kruzenshtern“
werden ebenso dabei sein wie der
polnische Hanse-Sail-Neuling
„Dar Mlodziezy“ und das
Schulschiff der mexikanischen
Marine „Cuauhtémoc“ oder die
„Concordia“ aus Kanada. Rund
250 traditionelle Schiffe, darunter
Barken, Briggs, Schoner,
Barkentinen, Dampf-, Motor- und
Museumsschiffe, sind gemeldet.
14 Nationen vorwiegend aus dem
Ostseeraum werden an den
Kaikanten im Rostocker
Stadthafen und in Warnemünde
vertreten sein. 
Das Besondere in Rostock: Die
Hanse Sail bietet
Mitsegelmöglichkeiten an allen
vier Sailtagen von 10 bis 17
sowie 19 bis 23 Uhr. Tagestörns
offerieren zum Beispiel der nie-
derländische 3-Mast-Schoner
„Eendracht“, die Brigg „Fryderyk
Chopin“ und die schwedischen
Schoner „Ingo“ und „Kvartsita“.
Auch Seeflugzeuge gehören seit
sieben Jahren zum Hanse-Sail-
Programm. Acht
Wasserflugzeuge aus England,
den Niederlanden, Österreich,
Schweden und Deutschland
beteiligen sich am 7.
Seefliegertreffen. Aus dem Isartal
in Österreich haben sich
Flugboote angesagt, die mit dem
Rumpf im Wasser landen. Die
Seeflieger starten von der
Seeflugbasis Rostock-Marienehe
aus zu Rundflügen. Passagiere
sind willkommen. Abgerundet
wird das Programm im Rostocker
Fracht- und Fischereihafen mit
Hubschrauber-Rundflügen und
Vorführungen verschiedenster
Flugmodelle.
Die Halle 207 der ehemaligen
Neptunwerft ist das besondere
Ambiente für die „Tragische
Ouvertüre“ von Johannes Brahms
und die „Sinfonie Nr. 5“ von Jean
Sibelius. Das European Union
Youth Orchestra spielt unter
Leitung des Stardirigenten Sir

Colin Davis im Rahmen der
Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern am 9. August.
„Ride like the Wind“ heißt das
große Konzert zur Hanse Sail am
10. August im IGA Park. Das
Symphonic Pop Orchestra mit 50
exzellenten Musikern verzaubert
mit bekannter Filmmusik. Open
air präsentiert das abendliche
Konzertprogramm Hits von
„Fluch der Karibik“ bis zu
„James Bond“, von John Miles
bis zu Gloria Estefan. Mit Schnee
und Eis kommen die Sachsen aus
dem Erzgebirge. Sie bringen
Bobbahn und Sprungschanze mit
und bauen eine Eiskletterwand im
Stadthafen auf. Hier soll der
sportlichste Kadett der
Segelschulschiffe ermittelt wer-
den. Auf den bunten Markt- und
Unterhaltungsmeilen in Rostock
und der Warnemünder
Promenade geht es turbulent und
unterhaltsam zu. Mit
Gaumenfreuden aus Schweden
und Polen wartet ein
Internationaler Markt auf,
Kinder-Erlebniswelten erfreuen
kleine Sail-Fans. Das Angebot

reicht vom Mittelalterspektakel
über das nun schon traditionelle
Treffen historischer Kanonen am
Gehlsdorfer Ufer. Spannende
Wettkämpfe verspricht das
Segelstadion im Stadthafen. Hier
wird mit dem NDR-Segeltalent
der beste Nachwuchssegler der
Deutschen Küstenländer ermit-
telt. Zwei Höhenfeuerwerke ent-
flammen am Samstag zeitgleich
in Rostock und Warnemünde den
Himmel. Shanty, Country oder
Rock’n’Roll, aber auch Rock-
und Popkonzerte gibt es auf der
Großbühne des NDR und der
Hanse-Sail-Bühne sowie am
Leuchtturm in Warnemünde.
Highlights werden die Auftritte
von „Revolverheld“ (9. August),
den „Firebirds“ (10. August),
„Rednex“ oder „The good ol
Blues Brothers Boys Band“ (11.
August) sein. Die Deutsche
Marine ist mit ihrer Fregatte
„Hamburg“ zur Sail dabei und
lädt unter anderem von
Donnerstag bis Samstag in den
Stützpunkt Hohe Düne ein. Mit
Seenotrettungsübungen beteiligt
sich die Deutsche Gesellschaft

zur Rettung Schiffbrüchiger. Eine
Alternative zum Partytrubel ist
die „Nacht der Kirchen“ am 10.
August. Im Kulturhistorischen
Museum erläutert eine
Ausstellung wie das mittelalterli-
che Wirtschaftswunder
„Netzwerk Hanse“ funktionierte,
in der Steinstraße 6 findet die
erste „art sail Rostock 2007“ statt.
Im Baltic Point Warnemünde
wird unter dem Motto „See- und
Marineflieger - Gestern. Heute.
Morgen“ daran erinnert, dass
Rostock neben Friedrichshafen
am Bodensee als zweite
Heimstatt der Seefliegerei in
Deutschland gilt. Auch 2007 ist
die Sail wieder Ziel der großen
Fahrradtour „Hansetour
Sonnenschein zugunsten krebs-
kranker Kinder. Beim „Hanse
Sail Business Forum“ am
Donnerstag geht es in der
Rotunde der HanseMesse um die
Bildung von Netzwerken für den
Maritimen Tourismus im
Ostseeraum.

(Lesen Sie dazu auch die Seiten 3
und 4). 

Segler aus aller Welt in Rostock 
17. Hanse Sail lädt vom 9. bis 12. August zu zahlreichen Veranstaltungen

Auf der Warnemünder Westmole sitzen die Hanse Sail-Besucher in der ersten Reihe. Jedes Schiff, das vom
Stadthafen oder vom Warnemünder Passagierkai die Ostsee ansteuert, kommt hier vorbei.   Foto: Lutz Zimmermann

Der nächste Sprechtag von
Oberbürgermeister Roland
Methling findet am 6. September
im Rathaus statt. Einwohner, die
dem OB ihr Anliegen persönlich
vortragen möchten, werden gebe-
ten, einen Termin über sein Büro
unter der Telefonnummer 381-
1104 zu vereinbaren. Dies ist
montags bis donnerstags von 9
bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
sowie freitags von 9 bis 12 Uhr
möglich. Anmeldefrist ist der 15.
August. 

Sprechtag 
des OB am 

6. September

Noch bis zum 15. August 2007
können Vorschläge für die
Verleihung des Sozialpreises
beim Senator für Umwelt,
Soziales, Jugend und Gesundheit,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
eingereicht werden. 
Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hatte auf ihrer Sitzung
am 10. Mai 2000 die Verleihung
des Sozialpreises an verdienstvol-
le Persönlichkeiten durch die
Hansestadt Rostock beschlossen.
Der Sozialpreis wird alle zwei
Jahre, beginnend im Jahr 2004,
am 5. Dezember zum Tag des
Ehrenamtes verliehen. 

Vorschläge
für

Sozialpreis
erbeten
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Das Abendgymnasium bietet im
Rahmen des zweiten Bildungs-
weges die Möglichkeit, die allge-
meine Hochschulreife sowie den
schulischen Teil der Fachhoch-
schulreife zu erwerben.
Voraussetzung für die Aufnahme
sind die Vollendung des 19.
Lebensjahres, der Abschluss der
10. Klasse, eine abgeschlossene
Berufsausbildung oder der Nach-
weis einer geregelten beruflichen
Tätigkeit. Arbeitslosigkeit, Wehr-
und Zivildienst werden gleich-
falls anerkannt.
Um den Wiedereinstieg in die
Schule zu erleichtern, beginnt
das Studium mit einer einjäh-
rigen Reaktivierungsphase, der
sich die gymnasiale Oberstufe

anschließt. Die allgemeine
Hochschulreife gewährleistet den
Zugang zu allen Hochschulen
und Universitäten sowie zum
gehobenen Beamtendienst.

Weitere Auskünfte erhalten Sie
persönlich oder telefonisch zu
den Sprechzeiten dienstags von
9.00 bis 11.30 Uhr, donnerstags
von 14.00 bis 16.30 Uhr oder
unter www.abendgymnasium-
rostock.de.

Die Bewerbungen sind zu richten
an:

Abendgymnasium der
Hansestadt Rostock

Kopenhagener Str. 2 - 3
18107 Rostock

Abitur für
Kurzentschlossene

Bei der Hansestadt Rostock sind
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
drei Planstellen befristet bis zum
30.09.2009 im Gesundheitsamt
zu besetzen:

Arzthelferin/Arzthelfer

Aufgabengebiet:

-Vorbereitung und Mitwirkung
bei schulärztlichen Untersu-
chungen und in öffentlichen
Sprechstunden 
Terminabsprachen mit Schulen
und Kindertageseinrichtungen 
Anamneseerhebung einschließ-
lich Messungen zu Gewicht,
Größe, Seh- und Hörvermögen,
Farbsehen u.a.

- Nachbereitung der Untersu-
chungen 
Aufbereitung der
Untersuchungsergebnisse zur
computergestützten Auswertung 

- Gesundheitsberatungen für
Schüler, Eltern, Pädagogen im
Rahmen von Einschulungs-
untersuchungen, Reihenuntersu-
chungen der 4. und 8. Klassen, in
Sprechstunden und

Gesundheitsprojekten

- Öffentlichkeitsarbeit
Vorbereitung und Mitwirkung zu
Projekten in Schulen und öffentli-
chen Einrichtungen 

- Aufsuchende Beratungstätigkeit
bei Kindern aus sozial benachtei-
ligten Familien zur
Inanspruchnahme der
Versorgungsangebote bei gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen
und Störungen 

Voraussetzungen: 
- Arzthelferin/Arzthelfer mit
Abschlussprüfung,
- hohe Fachkompetenz und
Flexibilität,
- Interesse an den vielseitigen
Aufgaben des Öffentlichen
Gesundheitswesens mit der
Aufgeschlossenheit für
Modernisierungsprozesse in der
Verwaltung,
- besonderes Organisations- und
Koordinationsvermögen, Kom-
munikations- und
Konfliktfähigkeit sowie
Teamgeist,
- PC-Kenntnisse,
- Führerschein Klasse 3.

Die Vergütung erfolgt nach
TVöD Entgeltgruppe 03. 

Schwerbehinderte Bewerberin-
nen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Interessenten senden bitte ihre
vollständigen Bewerbungsunter-
lagen (Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, lückenloser
Tätigkeitsnachweis) in einem
Umschlag, der mit der deutlichen
Aufschrift „BEWERBUNG“
gekennzeichnet ist, bis zum 29.
August 2007 an die:

Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister
Amt für Haushalts- und
Ressourcenmanagement/

Abt. Personal
18050 Rostock.

Unterlagen können auch persön-
lich unter folgender Hausadresse
abgegeben werden:

Hansestadt Rostock
Amt für Haushalts- und
Ressourcenmanagement/

Abt. Personal
Zimmer 45

Neuer Markt 1/Rathaus

STELLENAUSSCHREIBUNG Hafenstammtisch: Maritimes
Erbe-Lust oder Last? Das mariti-
me kulturelle Erbe der
Hansestadt Rostock - gestern,
heute und morgen“ ist Thema des
170. Rostocker
Hafenstammtisches. Diese
öffentliche maritime
Gesprächsrunde findet am 21.
August um 19 Uhr im Baltic
Point am Warnemünder
Passagierkai statt. Ab 18.30 Uhr
tritt der Shantychor „De
Klaashahns“ auf. Der Eintritt ist
frei. Die fast 800-jährige
Rostocker Geschichte ist vor
allem eine Geschichte der
Schifffahrt, des Schiffbaus und
der Fischerei. Die Stadt selbst,
Museen, Archive und

Bibliotheken bergen reiche
Bestände maritimer
Zeitzeugnisse. Ist diese
Hinterlassenschaft heutigen
Erben eine Lust oder eine Last? 
Die Stammtisch-Moderatoren
Regina Rösler und Horst Marx
werden darüber mit ihren Gästen
diskutieren. Als
Gesprächspartner eingeladen sind
Dr. Michaela Selling, Direktorin,
Städtische Museen, Dr. Robert
Rosentreter, Vorsitzender,
Societät Rostock maritim e.V.,
Gerhard Lau, Förderverein
Leuchtturm Warnemünde e.V.
und Dr. Peter Danker-Carstensen,
Leiter, Schiffbau- und
Schifffahrtsmuseum im IGA
Park. 

Hafenstammtisch zum
Thema „Maritimes Erbe -

Lust oder Last?“

Die Saison im Straßenbau läuft
auf Hochtouren. Der regelmäßige
Baustellenbericht der
Stadtverwaltung informiert lau-
fend zu der verkehrsrelevanten
Baustellensituation in der
Hansestadt. 
Seit kurzem sind Baustellen auf
den ersten Blick im
Geodatenportal der Hansestadt

Rostock zu finden, das über den
Stadtplan unter der
Internetadresse http://geo-
portal.rostock.de/verkehrsinfo
erreichbar ist. 
Nach Aktivierung der
Menüfunktion „(i)“ erhalten
Nutzer beim Anklicken der
Baustellenschilder detaillierte
Informationen zur ausgewählten

Baustelle. Mit der Online-
Baustellenauskunft stellt die
Stadtverwaltung nicht nur ein
effektives Baustellen-
Management sicher, sondern
optimiert auch die
Kommunikation und
Zusammenarbeit mit anderen
Behörden und am Bau beteiligten
Partnern.

Rostocker Baustellen tagesaktuell im Internet

Oberbürgermeister Roland
Methling hat das Urteil des
Landesverfassungsgerichtes zur
Kreisgebietsreform begrüßt.
„Der Erhalt der Kreisfreiheit für
die Hansestadt Rostock ist gut für
das Selbstverständnis unserer
Stadt und der Menschen, die hier
leben und arbeiten. Aus den
Vorgaben des Landes waren für
uns bisher auch keine konkreten
Einsparpotenziale durch die
beabsichtigte Reform darstellbar. 

Dennoch wollen wir die
Kooperation mit den Landkreisen
Bad Doberan und Güstrow weiter
ausbauen. So sind wir beim
Einrichten einer gemeinsamen
Adoptionsvermittlungsstelle und
bei der Schaffung einer gemein-
samen Feuerwehr- und Rettungs-
Leitstelle auf gutem Weg. Wir

sind uns mit den Kreisen einig,
dass wir die vorhandenen
Kooperationspotenziale weiter
erschließen wollen. Im
Wettbewerb der
Wirtschaftsstandorte rund um die
Ostsee werden wir als Region
wahrgenommen und nicht als
einzelne Gebietskörperschaften.
Das muss auch künftig gerade im
Bereich der Wirtschaftsförderung
und des Standortmarketings
Maßstab für unsere
Entscheidungen sein.“
„Das Urteil und seine Folgen
werden nun genau analysiert“, so
der Oberbürgermeister. „Wir
werden dabei sowohl die
Interessen der Menschen in
Rostock, aber auch die
Anziehungskraft und das
Potenzial unserer Region im
Auge behalten.“

OB Roland Methling:
Kooperationen in der

Region fortsetzen
Das Amt für Stadtgrün,
Naturschutz und
Landschaftspflege nimmt derzeit
einige Baumfällungen im
Stadtgebiet vor. 
Bevor die gestohlene Figur „Die
Trinkende“ wieder aufgestellt
wird, soll eine zweistämmige
Esche am Parkeingang
Wallanlagen gefällt werden. 
Auch eine Pappel im
Kringelgrabenpark wird zu
Gunsten eines Mammutbaumes
entfernt, damit dieser in seinem
Wachstum nicht behindert wird. 
Darüber hinaus sind viele Ulmen
an der Holländischen
Ulmenkrankheit erkrankt. 
Um den Befallsdruck für die
noch gesunden Bäume zu mini-
mieren, werden die kranken
Bäume so schnell wie möglich
entfernt. 

Einige Bäume
im Stadtgebiet
müssen gefällt

werden 
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Heute machen sich in Wismar
fünf deutsche Koggen auf den
Weg zur 17. Hanse Sail und wer-
den in den späten
Nachmittagsstunden in Rostock
erwartet. Das ehemalige
Streifenboot der Hamburger
Wasserschutzpolizei „Elbe I“
begleitet die ersten
Sailteilnehmer, allesamt
Nachbauten mittelalterlicher
Handelsschiffe. Erwartet werden
„Ubena von Bremen“, „Roland
von Bremen“, die „Kieler
Hansekogge“, die Holk „Lisa von
Lübeck“ und die „Wissemara“ als
die größte der Koggen.
Nach dem Vorjahreserfolg des 1.
Koggentreffens hatte 2007 das
zweite in der Hansestadt Wismar
stattgefunden.

Während die Deutsche Marine
zur Hanse Sail in Warnemünde
mit der Fregatte „Hamburg“
eines ihrer drei derzeit modern-
sten und größten Kampfschiffe
präsentiert, macht im Stadthafen
das Schnellboot „Hermelin“ fest.
Eingeladen wird von Donnerstag
bis Samstag auch zu Tagen des
offenen Marinestützpunktes
Hohe Düne. Zu besichtigen sind
hier unter anderem das
Schnellboot „Wiesel“, das Ölauf-
fangschiff „Bottsand“ und der
Tender „Elbe“. Zeitweilig laden
auch die Segelschulschiffe
„Cuauhtémoc“ aus Mexiko und
die polnische „Iskra“ an Bord ein. 
Am Samstag (11. August) wollen
die Helmtaucher des
Stützpunktes vor allem Kindern
eine besondere Attraktion bieten
und Schätze vom Warnowgrund
heben. Marinesoldaten demon-
strieren Seenotrettungsaktionen
gemeinsam mit der Deutschen
Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger, bei denen auch
der SAR-Hubschrauber vom Typ
Sea King und Stützpunkttaucher
beteiligt sind. 
Die Flugabwehrraketengruppe 21
aus Sanitz stellt den Besuchern
ihr Waffensystem „Patriot“ vor.
Open Ship bieten auch die
„Hamburg“ und die „Hermelin“.
Eingerichtet wird für Besucher
ein Shuttleverkehr mit Booten
vom Neuen Strom bzw. mit
Bussen vom Campingplatz
Markgrafenheide. Offener
Stützpunkt: Donnerstag (9.
August) 13 bis 18 Uhr, Freitag
und Sonnabend (10./11. August)
10 bis 18 Uhr. 

Hanse-Sail-Besucher können
ihren Besuch in Rostock auch mit
dem Internet planen. Mit wenigen
Mausklicks findet man im digita-
len Rostocker Stadtplan oder im
Luftbild den exakten Liegeplatz
aller Segelschiffe. Unter

http://geoportal.rostock.de sind
die Lage der Bühnen, verfügbare
Parkplätze sowie weitere
Informationen rund um Rostocks
maritimes Fest verzeichnet.
Dieser Sail-Informationspool ist
Teil des Rostocker Geodatenpor-
tals „GeoPort.HRO“. Rund
27.000 Zugriffe im Monat unter-
streichen den Erfolg des
Portalkonzeptes, das Maßstäbe
für andere Informationsquellen
setzt. Datenbestände unterschied-
licher Anbieter werden zur
schnelleren Informationsgewin-
nung zusammengeführt. 

Fünf besonders attraktive Groß-
und Traditionssegler aus vier
Nationen bieten zur 17. Hanse
Sail noch freie Plätze für
Tagesfahrten (10 bis 17 Uhr) und
Abendfahrten (19 bis 23 Uhr). So
lädt der 3-Mast-
Toppgaffelschoner „Eendracht“
(NL) am Donnerstag und Freitag
(9./10. August) Mitsegler ein.
Polens Schmuckstück zur See,
das Vollschiff „Dar Mlodziezy“,
ist noch für Passagiere am 9.
August zur Tagesreise und zur
Sail-Feuerwerksfahrt am
Sonnabend (11. August) emp-
fangsbereit. Die „Linden“, ein
traumhaft schöner 3-Mast-
Schoner von den finnischen
Aalandinseln, nimmt am
Donnerstag (9. August) zur
Tages- und Abendfahrt noch
Gäste an Bord, ebenso zur
„Mondscheinfahrt“ am Freitag
(10. August) sowie am Sonntag
(12. August). Schön wie ein
Klavierkonzert des großen
Komponisten ist auch die Brigg
„Fryderyk Chopin“. Vielleicht ist
das ein Anreiz für Mitsegler auf
dem Szczeciner Schiff am Freitag
und am Sonntag (10./12. August).
1922 gebaut wurde der Oldtimer
„Ingo“ aus Schweden, der in
Kennerkreisen als schneller 3-
Mast-Schoner gilt. Freie
Kapazitäten gibt es hier noch
Freitag und Sonntag (10./12.
August). 
Die Einnahmen von
Schiffscharter und
Einzelbuchungen dienen übri-

gens in jedem Fall dem Erhalt der
Traditionssegler.

Der „Lada“, das russische Auto
aus Togliatti an der Wolga, war
zu DDR-Zeiten eine bekannte

Automarke. Der Name stammt
von einem Schiffstyp, der zu
früheren Zeiten auf der Wolga,
dem Kaspischen Meer und ande-
ren russischen Binnengewässern
zu Hause war. Das stilisierte Boot

mit einem Rahsegel wurde auch
zum Firmenzeichen der gleichna-
migen Autos. Neben den
Einmastern gab es auch zwei-
und dreimastige „Lodjas“
(Ladas). „Sankt Peter“ heißt ein
solcher Dreimaster - der Nachbau
eines Originals wahrscheinlich
aus Zeiten Iwans des
Schrecklichen - der zur diesjähri-
gen Hanse Sail erstmals Rostock
anläuft. Das Schiff wurde 2002 in
Petrosawodsk am Ladogasee
gebaut, ist 21 Meter lang, 5,20
Meter breit und hat einen
Tiefgang von 1,70 Meter. Die
Segelfläche beträgt 220
Quadratmeter. Die „Sankt Peter“
wurde nach dem Metropoliten
von Moskau benannt, nicht etwa

nach Petrus. Erstmals nehmen in
diesem Jahr auch zwei Schiffe
aus Litauen an der Hanse Sail
teil. 
Der 1977 gebaute Schoner
„Brabander“, mit einer Länge
von 36.20 Meter und einer
Segelfläche von 540
Quadratmeter, gehört zu den mit-
telgroßen Seglern des diesjähri-
gen Windjammertreffens. 

Inzwischen hat sich noch die
„Osideja“ angemeldet. Der 14
Meter lange Bermudaschoner mit
110 Quadratmeter Segelfläche
wurde 1985 gebaut und gehört
der Universität von Klaipeda.

(Fortsetzung Seite 4)

Maritime Gastlichkeit, Koggen, 
bunte Marktmeilen und Feuerwerk 

Fünf Schiffe aus
vier Ländern

suchen Mitsegler

Ein Lada zur See
zur Sail 

in Rostock zu Gast  

Matine lädt zum
Tag des offenen
Stützpunkts ein

Hanse Sail auch 
im Geoportal 

zu finden 

Koggentreffen mit
Regatta in der

Hansestadt

Masten, Segel und Vergnügungsmeile bestimmen zur Hanse Sail das bunte Bild im Rostocker Stadthafen.
Foto: Lutz Zimmermann 
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Mittwoch,  8. August 

Rostock:

18 Uhr, Passagierkai / 
Neuer Strom Warnemünde, 
Einlaufen der Fregatte
„Hamburg“ der Deutschen
Marine

Donnerstag, 9. August

Rostock:

ab 10 Uhr, Fracht- und
Fischereihafen Marienehe
7. Internationales Seefliegertref-
fen – Besichtigung von
Wasserflugzeugen und Mitflüge,
Flugvorführungen, Modelle von
Seeflugzeugen 

17 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
Eröffnung der 17. Hanse Sail
Rostock  

18 Uhr, Stadthafen, 
NDR-Bühne
N-JOY - Party mit
„Revolverheld“ sowie N-JOY-
Moderator Andreas Kuhlage und
seiner Band „Kuhlage and
Friends“ –  die Hamburger Band
„Revolverheld“ stellt ihr neues
Album „Chaostheorie“ vor

19.30 Uhr, Halle 207 (ehemalige
Neptunwerft)
Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern: Konzert des
„European Union Youth
Orchestra“ unter Leitung von Sir
Colin Davis 

20 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
„Foolproof“ Band – Fünf sympa-
thische Rostocker begeistern den
Norden Deutschlands mit Hits
der 50er bis heute.

Warnemünde:

ab 10 Uhr, Passagierkai
Einlaufen des Segelschulschiffes
„Cuauhtemoc“ (Mexiko) am
Vormittag in Warnemünde. Im
Laufe des Freitags (10. August)
wird das Schulschiff in den
Marinestützpunkt Hohe Düne
verholt und bleibt dort bis
Sonntag

10-17 Uhr
Teilnehmerschiffe fahren mit
Mitseglern in das Seegebiet vor
Warnemünde

16.30 Uhr, 
Bühne am Leuchtturm
„Tanzstudio Neptun“ 

20 Uhr, Bühne am Leuchtturm
Party mit der „Schlagermafia“

Freitag, 10. August

Rostock:

ab 10 Uhr, Gehlsdorfer Ufer
8. Rostocker Kanonier- und
Böllertreffen 

11 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
Rostocker Shantychor „Luv un
Lee“ 

15 Uhr, Stadthafen, 
NDR-Bühne
NDR 2-Party u.a. „Right Said
Fred“ – Die britische Pop-Band
landete viele Chartplatzierungen
in europäischen Ländern 

19 Uhr, Sporthalle Marienehe
Fußballturnier: Hanse Sail-
Schiffsbesatzungen kämpfen um
den Pokal „Rostocker Pils-Cup“

19 Uhr, Stadthafen, 
GOLIATH-Bühne
OLDIE-PARTY zu Gast auf der
Hanse Sail präsentiert das Beste
aus den letzten 30 Jahren mit dem
„Revoluzzer-Team“   

19.40 Uhr, 
Stadthafen, LOHRO-Bühne 
„Kudde & die Kudders“ – Die
drei Sänger bieten Shantys auf
andere Art und Weise mit
Elementen aus Rock and Roll und
Punk  

20 Uhr, Steigenberger Hotel
„Sonne“, Neuer Markt 2
1. Hanse Sail Ball

20 Uhr, IGA Park 
Das Konzert zur Hanse Sail
2007„Ride Like The Wind“ mit
dem Symphonic Pop Orchestra 

21 Uhr
„Die Nacht der Kirchen” –

Offene Türen sowie kleine
Konzerte und Lesung in sechs
Rostocker Gotteshäusern: St.
Marien, Michaeliskirche
(Altbettelmönchstraße), 
St. Nikolai, St. Petri und Kirche
Warnemünde und Christus-
Kirche (Häktweg 4-6)  

21 Uhr, Stadthafen, Stadthafen,
Hanse-Sail-Bühne
„The Firebirds“ – Die Leipziger
Band spielt klassischen Rock and
Roll seit 1992 in ganz Europa.

23 Uhr, Stadthafen, 
LOHRO-Bühne
„Polarkreis 18“ aus Dresden bie-
tet Klänge unterschiedlicher
Musikrichtungen 

Warnemünde:

10 Uhr, Marinestützpunkt
Hohe Düne
Offener Stützpunkt mit
Kutterrace und weiteren
Attraktionen

11 Uhr, Bühne am Leuchtturm
„Robert De Luxe“, der Mann am

Klavier & Gäste 

14 Uhr, Passagierkai / 
Neuer Strom
Seenotrettungsübung der
Deutschen Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger
(DGzRS) und Besichtigung des
Seenotkreuzers „Arkona“

15 Uhr, Bühne am Leuchtturm
„Voice To Music“ 

17 Uhr, Bühne am Leuchtturm

„Irish Coffee“ – Rostocker
Folkgruppe feiert ihr 15.
Bühnenjubiläum

20 Uhr, Bühne am Leuchtturm
Sommernachtsparty mit DJ Ron

Samstag, 11. August

Rostock:

ab 10 Uhr, Gehlsdorfer Ufer
Rostocker Kanonier- und
Böllertreffen

11 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
Rostocker Shantychor „De
Klaashahns“

11 Uhr, Stadthafen, 
NDR-Bühne
NDR 1 Radio MV und
Nordmagazin u.a. mit der Band
„Rednex“  –  Der Hit „Cotton Eye
Joe“  katapultierte die Gruppe an
die Spitze internationaler Charts

14.30 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
„Jo & Josephine“ – Duo aus
Mecklenburg-Vorpommern mit
volkstümlichen Schlagern 

17.30 Uhr Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
Ankunft der „Hanse-Tour SON-
NENSCHEIN“, die Aktion zur
Hilfe krebskranker Kinder

ab 18 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
„BREAKER“ – Die vier Rocker
covern die größten Hits der letz-
ten 50 Jahre

18 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
Siegerehrung der Regatten zur
17. Hanse Sail 

19 Uhr, Stadthafen, 
GOLIATH-Bühne
„The Best of Music“ – Große

Hanse-Sail-Party mit dem
„Revoluzzer-Team“ 

21 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
„The Good Ol’ Blues Brothers
Boys Band“ – Mitreißendes
Blues Konzert präsentiert große
Hits des amerikanischen Vorbilds

22.30 Uhr, Stadthafen 
SAILOR’S Feuerwerk 

Warnemünde:

10 Uhr, Warnemünder Kirche
Seefahrergottesdienst zur 17.
Hanse Sail mit dem Shantychor
„De Klaashahns“ und
Seemannsdiakon Folkert Janssen

10 Uhr, Seegebiet vor
Warnemünde
Regatten der
Traditionssegelschiffe 

10.30 Uhr, 
Bühne am Leuchtturm
„The Jukeboys“ mit den Hits
bekannter Musiker aus der Zeit
des Rock and Roll 

15 Uhr, Bühne am Leuchtturm
„Sax'n Anhalt“ – Rocksongs und
Schlager mit Saxophon,
Percussion und Sousaphon 

20 Uhr, Bühne am Leuchtturm
Sommernachtsparty mit DJ
Steffen

22.30 Uhr, Warnemünde
(Westmole)
SAILOR’S Feuerwerk 

Sonntag, 12. August

Rostock:

ab 10 Uhr, 
Segelstadion im Stadthafen
Junge Segler wetteifern um den
Titel NDR-Segeltalent 

13 Uhr, Stadthafen, 
Hanse-Sail-Bühne
Tea Bo, Kick-Boxen-Show 

16 Uhr, 
Segelstadion im Stadthafen
Wahl der Miss Hanse Sail 2007

Warnemünde:

11 Uhr, Bühne am Leuchtturm
„Erstes Allgemeines
Kurorchester“

15 Uhr, Bühne am Leuchtturm
Partyband „Total Geil“ 

17. Hanse Sail Rostock 
vom 9. bis 12. August / Aus dem Programm 

Eine ganze Flotte mittelalterlicher Handelsschiffe erreicht den Rostocker Stadthafen. Die erste Koggenfahrt von
Wismar zur Hanse Sail Rostock erlebte im Vorjahr ihre Premiere. Foto: Lutz Zimmermann
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Linardes Stankevicius

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 338, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Stankevicius persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Müller
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Linardes Stankevicius, geb. am 03.11.1968

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Frau Heike Gerisch

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 337, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Frau Heike Gerisch persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Bleck
Amt für Jugend und Soziales

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass eine

Mitteilung für

Herrn Hans Jürgen Peter
Kirchgäßner

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 337, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Hans Jürgen Peter
Kirchgäßner persönlich oder
durch eine von ihm bevollmäch-
tigte Person erfolgen. Bei der
Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Bleck
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung für

Frau Heike Gerisch, geb. am 15.03.1967

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Hans Jürgen Peter Kirchgäßner,
geb. am 01.04.1974

Reutershagen
14. August 2007, 18 Uhr
Beratungsraum Ortsamt
Reutershagen, Goerdelerstr. 53

Tagesordnung:
- Aktuelles
- Wünsche und Anregungen der

Einwohnerinnen und
Einwohner

- Informationen des
Ortsbeiratsvorsitzenden und
des Ortsamtes

- 1. Nutzungsänderung von
Büro- und Bibliotheksräumen
zu Büro- und
Veranstaltungsgebäude (bis 40
Personen), Rostock, 
An der Jägerbäk 2

- Verschiedenes 
Nichtöffentlicher Teil
- Verschiedenes 

Biestow
15. August 2007, 19 Uhr
Beratungsraum im Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6

Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen der

Einwohnerinnen und
Einwohner

- Empfehlung an die
Bürgerschaft 

- Beschlussvorlagen
- 1.  Nr. 0594/07-BV
- 1. Änderung des

Bebauungsplans Nr. 09.W.57
für das Wohngebiet „Dorflage
Biestow“

- Satzungsbeschluss
- Berichte der Ausschüsse
- Informationen des

Ortsbeiratsvorsitzenden und
des Ortsamtes

- Verschiedenes 

Stadtmitte
15. August 2007, 19 Uhr
Beratungsraum 1B im
Anbau/Rathaus, Neuer Markt 1

Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen der

Einwohnerinnen und
Einwohner

- Informationen zum Bauablauf
„Umgestaltung Glocken-
gießerhof“

- Informationen zum Antrag
0376/07-A Änderung B-Plan
„Entwicklungsgebiet Karlstr.“

- Stellungnahme zum Ausle-
gungsbeschluss 0654/07-BV
Plan Nr. 11.W.89 „An der
Blücherstr.“

- Bauantrag Pflegeeinrichtung
Blücherstraße 32 a

- Sondernutzung
- Bericht der Ausschüsse und

des Vorsitzenden des
Ortsbeirates

- Informationen des Ortsamtes
- Verschiedenes

Hansaviertel
21. August 2007, 18 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Straße 24

Tagesordnung:
- Aktuelles
- Wünsche und Anregungen der

Einwohnerinnen und
Einwohner

- Informationen des
Ortsbeiratsvorsitzenden und
des Ortsamtes

- Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
- Verschiedenes

Bitte beachten Sie die aktuellen
Aushänge in den Ortsämtern.

Sitzungen der
Ortsbeiräte Grundstückseigentümer, die für

die Reinigung der anliegenden
Gehwege verantwortlich sind,
sollten auch den Wildwuchs
beseitigen. Bei der überwiegen-
den Anzahl aller Rostocker
Straßen ist die Reinigung der
Gehwege auf die anliegenden
Grundstückseigentümer übertra-

gen. Dazu  gehört auch die
Beseitigung des Wildwuchses. 
Geregelt werden die Modalitäten
für alle öffentlichen
Verkehrsflächen der Stadt  in der
Straßenreinigungssatzung Im
Straßenverzeichnis der Satzung
sind die öffentlich zu reinigenden
Bereiche aufgelistet. Alle weite-

ren Straßen bzw. Straßenteile
sind durch die Eigentümer der
anliegenden Grundstücke zu
betreuen. Weitere Auskünfte über
den Reinigungsumfang sind im
Internet unter www.rostock.de
nachzulesen bzw. im Amt für
Umweltschutz unter Telefon
381-7305 oder -7307 zu erfragen.

Wildwuchs im Stadtgebiet sollte entfernt werden 

Gerade erschienen ist der Sales
Guide 2008 für Rostock &
Warnemünde. Mit diesem
deutsch-englischen Verkaufs-
handbuch für Reiseveranstalter
wird die Tourismuszentrale
Rostock & Warnemünde auf dem
RDA-Workshop noch bis morgen
in Köln einer internationalen
Fachwelt die attraktiven Angebote
der Urlaubsregion für das kom-
mende Jahr vorstellen. Der Sales
Guide enthält in Wort und Bild
eine Fülle kultureller und mariti-
mer Gruppenangebote unter-
schiedlichster Art. Die Offerten
reichen von thematischen
Stadtführungen bis zu
Entdeckungsreisen in
Mecklenburg-Vorpommern, von
Erlebnistouren in traumhafter
Küstenlandschaft zu Angeboten,
die der Gesundheit schmeicheln,
vom Badespaß in der Ostsee bis
zu Hafenrundfahrten. Ein  beson-

deres Kapitel ist den außerge-
wöhnlichen Möglichkeiten für
stressfreie Tagungen und
Kongresse vorbehalten.
Reiseveranstalter finden im Sales
Guide neben Anregungen und
Tipps für eine individuelle
Programmgestaltung und
Pauschalprogrammen auch
Informationen über
Sehenswürdigkeiten, Museen,
Veranstaltungstermine und
Verkehrsanbindungen sowie
wichtige Adressen,
Telefonnummern, Preise und
Serviceangebote der
Tourismuszentrale Rostock &
Warnemünde. 

Reiseveranstalter und
Reisejournalisten können den
Sales Guide 2008 kostenlos unter
Fax (03 81) 381 26 18 oder per E-
Mail: touristinfo@rostock.de
anfordern. 

Sales Guide 2008 
für Rostock & Warnemünde 
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Das im unten gezeigten
Flurkartenausschnitt abgebildete
Grundstück, Flur 1 mit der
Flurstücksbezeichnung 799/498
im Flurbezirk V, steht im
Eigentum der Hansestadt
Rostock. Die Nutzung dieses
Areals neu zu ordnen ist ihr
Anliegen.

Die sich hier befindlichen
Garagen, die auf dem oben
gezeigten Flurkartenausschnitt
mit einem Kreuz eingezeichnet
sind, behindern dieses Vorhaben
jedoch.

Da ihre Eigentümer der
Hansestadt Rostock unbekannt
sind, wendet sie sich im Wege der

öffentlichen Bekanntmachung an
sie mit der Aufforderung, sich bis
zum 05.09.2007 im Haus des
Bauens, Kataster-, Vermessungs-
und Liegenschaftsamt, Abt.
Liegenschaften, Sachgebiet
Grundstücksverwaltung, Hol-
beinplatz 14, 18069 Rostock bei
Frau Herklotz zu melden - auch
telefonisch unter der Nummer
381-6475, um ihr
Garageneigentum bekannt zu
geben.

Setzen sich die
Garageneigentümer mit der
Hansestadt Rostock bis zum oben
genannten Termin nicht in
Verbindung, um ihr Eigentum
anzuzeigen, wird vermutet, dass

sie ihr Eigentum an der
Baulichkeit aufgegeben haben.
Diese Garagen sind dann als her-
renlose Sache zu betrachten. 

Im Zuge der Neuordnung sollen
die Garagen abgerissen werden.
Ihre Eigentümer können danach
weder die Herausgabe des
Eigentums an der Garage noch
einen Anspruch auf
Schadensersatz mit Erfolg gel-
tend machen.

Andreas Adler
Stellvertretender Amtsleiter

des Kataster-, 
Vermessungs-und

Liegenschaftsamtes 

Öffentliche Bekanntmachung

Ermittlung der unbekannten Eigentümer
einer Garage in Rostock, Flurbezirk V, 

Flur 1, Teilfläche aus dem Flurstück 799/498

Flurkartenausschnitt, Grundstück, Flur 1 mit der Flurstücksbezeichnung 799/498 im Flurbezirk V

Gemäß § 122 Abs. 3 und 4 der
Abgabenordnung in Verbindung
mit § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und
Vollstreckungsgesetzes des
Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 26.02.2004,
zuletzt geändert durch Gesetz
vom 10.07.2006 (GVOBl. M-V
2006, S. 527) wird bekannt gege-
ben, dass der
Grundsteuerbescheid und der
Straßenreinigungsgebühren-

bescheid vom 16.07.2006 für die
Jahre 2006 und 2007 und ihre
Begründung für Herrn Helmut
Trutenau im Haupt- und
Finanzverwaltungsamt, Abt.
Stadtkasse und Steuern, St.-
Georg-Str. 109, im Zimmer 118
zur Einsichtnahme ausliegen.
Die Einsichtnahme kann nur
durch den Eigentümer oder einer
von ihm bevollmächtigten Person
erfolgen. Erfolgt die
Einsichtnahme durch eine bevoll-

mächtigte Person, ist eine beglau-
bigte Vollmacht des Eigentümers
vorzulegen. Der Grundsteuer-
bescheid und der
Straßenreinigungsgebührenbesch
eid gelten zwei Wochen nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung
als zugestellt.

Karin Helke
Amtsleiterin 
Haupt- und

Finanzverwaltungsamt

Bekanntmachung 
des Haupt- und Finanzverwaltungsamtes, 

Abt. Stadtkasse und Steuern der Hansestadt Rostock
über die öffentliche Zustellung der Bescheide der Hansestadt Rostock über die Festsetzung der

Grundsteuer- und Straßenreinigungsgebühren für die Jahre 2006 und 2007 vom 16.07.2007 
für Herrn Helmut Trutenau, letzte bekannte Anschrift: P.B. Box 66380, Nairobi, Kenia.

Das Kulturhistorische Museum
Rostock präsentiert in seiner
aktuellen Sonderausstellung
„Franz Bunke (1857-1939)“ gra-
fische Arbeiten und Gemälde des
Weimarer Malprofessors und
Begründers der Schwaaner
Künstlerkolonie. 
Der 150. Geburtstag Franz
Bunkes ist Anlass für die
Ausstellung, die erstmalig neben
der Meisterschaft in der Malerei
auch das herausragende Können

des Zeichners und Radierers
Bunke zeigt. Feinsinnige
Landschaftskompositionen und
seltene Studien von Kindern wei-
sen auf das Vorbild der niederlän-
dischen Grafik des 17.
Jahrhunderts hin. 
Heute um 15 Uhr führt die
Kunsthistorikerin Gerburg
Förster in der Ausstellung.
Interessenten sind herzlich einge-
laden. Die Führungsgebühr
beträgt zwei Euro.

Öffentliche Führung in der
Ausstellung „Franz Bunke“

„Netzwerk Hanse. Handel,
Handelswege und kultureller
Austausch im Ostseeraum in der
Hansezeit“ ist eine Ausstellung
überschrieben, die noch bis zum
20. September im
Kulturhistorischen Museum
Rostock zu sehen ist 
Das Kulturhistorische Museum

Rostock widmet sich damit
erneut diesem für Rostock und
den Ostseeraum bedeutenden
Thema.
Die Präsentation vollzieht anhand
der Handelswege der Hanse den
kulturellen Austausch im
Ostseeraum nach und soll die rei-
chen Traditionen der Hanse für
die Besucherinnen und Besucher
erschließen und die Bedeutung
des Städtebundes für die mittelal-
terliche Kultur im baltischen
Gebiet herausstellen.
Dabei geht die Ausstellung von
dem Gedanken der gemeinsamen
Vergangenheit im Ostseeraum
aus, die heute wieder stärker an
Bedeutung gewinnt und zuneh-
mend als Teil der europäischen
Identität begriffen wird. Der
Wirtschaftsraum um die Ostsee
war bereits im Mittelalter einmal
nahezu verwirklicht in dem nach
heutigen Begriffen internationa-
len Rahmen des
Wirtschaftsverbandes der Hanse.

Seine Geschichte und Bedeutung
für Handel, Kultur und
Gesellschaft steht im Mittelpunkt
der Ausstellung, deren zeitlicher
und räumlicher Rahmen die

Entwicklung der Hanse aus dem
engeren Hanseraum (Wendisches
Quartier) bis hin zur größten
Ausdehnung des Hansebundes
über weite Bereiche des Ostsee-
und Nordseeraumes gesteckt ist.

Aus diesem Anlass hat das
Kulturhistorische Museum neben
Beständen der Hansestadt
Rostock zum Teil herausragende
Leihgaben aus zahlreichen
Museen, Bibliotheken und
Archiven in ganz Deutschland
gewonnen, so dass in einem ein-
maligen Panorama des
Mittelalters kostbare Objekte,
einzigartige Urkunden und selte-
ne Goldschmiedearbeiten präsen-
tiert werden können, von denen
einige erstmals in Mecklenburg-
Vorpommern in einer Ausstellung
zu sehen sind.

Zu den eindrucksvollen und her-
ausragenden Leihgaben gehören
die Originalurkunde des
Stralsunder Friedens von 1370,
die Rostocker Stadtrechtsurkunde
von 1252, das berühmte
Goldschiff von Uelzen aus dem
14. Jahrhundert oder das
Redentiner Osterspiel von 1465.
Daneben zeigt die Ausstellung
archäologische Funde aus
Rostock sowie vieles mehr. Die
reich ausgestattete
Mittelalterausstellung des
Kulturhistorischen Museums
Rostock lädt ein zu einer Reise in
die Vergangenheit Rostocks und
der Ostsee im Mittelalter.

Kulturhistorisches
Museum zeigt

Ausstellung zur Hanse

Noch bis zum 

20. September

zu sehen 

Rostocker Urkunde

zum Stadtrecht

ausgestellt
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Als Eigentümer beabsichtigt die Hansestadt
Rostock gegen Angebot die nachstehenden
Grundstücke zu verkaufen.

Lage:
Rostock-Krummendorf, Kirchsteig

Grundstücke:
8 Wohngrundstücke, unvermessen
Teile der Flurstücke 356/2, 357, 358 
der Gemarkung Krummendorf, Flur 1,
unbebaut

Größe:
Grundstück Nr. 1 ca. 1.321 Quadratmeter
Grundstücke Nr. 2, 3, 5 - 9 je 
ca. 693 Quadratmeter

Erschließung:
Die Grundstücke sind erschlossen. 
Die vorhandenen öffentlichen
Versorgungsleitungen sind zu akzeptieren
und grundbuchlich zu sichern bzw.
Leitungsrechte öffentlicher
Versorgungsunternehmen sind zu überneh-
men. 
Das betrifft insbesondere die im vorderen
Teil aller Wohngrundstücke verlaufende
öffentliche Trinkwasserleitung sowie die
über die Wohngrundstücke Nr. 1 und Nr. 2
verlaufenden weiteren öffentlichen
Versorgungsleitungen.

Nachfragen bei den
Versorgungsunternehmen bzw.
Informationen auf Anfrage 
unter Tel. 0381 381-6446.

Die erforderlichen Schutzabstände sind ein-
zuhalten und ggf. mit den
Versorgungsunternehmen abzustimmen. 

Nutzungs- und Bebauungsmöglichkeiten:

Die Wohngrundstücke liegen innerhalb der

Ergänzungsfläche 3 der rechtskräftigen
Satzung über die Klarstellung und
Ergänzung des im Zusammenhang bebauten
Ortsteils im Bereich der nördlichen
Oldendorfer Straße / Kirchsteig in
Krummendorf nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1
und Nr. 3 BauGB.

Die Zulässigkeit von Vorhaben auf den o. g.
auszuschreibenden Grundstücken beurteilt
sich insbesondere nach § 2 der o. g. Satzung
und im Übrigen nach § 34 Abs. 1 BauGB.

Die Bebauungsvorgaben auf dem beigefüg-
ten Katasterplan sind einzuhalten. Sie wer-
den kaufvertraglich und durch Eintragung
einer entsprechenden Dienstbarkeit gesi-
chert.

Angebotsbedingungen zum Preis sind 

ein Mindestgebot in Höhe von 
50,- Euro/Quadratmeter für einzelne oder 
mehrere Wohngrundstücke 

Interessenten werden gebeten, schriftliche
Angebote bei der 

Hansestadt Rostock
Kataster-, Vermessungs- und

Liegenschaftsamt
Neuer Markt 1
18050 Rostock

mit der Aufschrift:

Grundstücksangebot
Nicht öffnen!

Reg.-Nr. lt. Archikart 2232.0020.006

abzugeben.

Für den Inhalt oder Richtigkeit der Angaben
wird jegliche Haftung der Hansestadt
Rostock ausgeschlossen. Weitere Auskünfte
erteilt das Kataster-, Vermessungs- und
Liegenschaftsamt Rostock, Tel. 0381 381-
6446.

Mit dem Angebot ist von der finanzierenden
Bank eine Bonitätsprüfung mit folgenden
Aussagen zu

- Dauer der Geschäftsverbindung
- allgemeine Beurteilung
- Kreditbeurteilung

einzureichen.

Die Hansestadt Rostock kann innerhalb von
5 Tagen vor Abschluss des Kaufvertrages
die Vorlage einer selbstschuldnerischen,
unwiderruflichen, unbedingten und unbefri-
steten Kaufpreiszahlungsbürgschaft eines
deutschen Kreditinstitutes verlangen.

Alle im Zusammenhang mit der
Veräußerung stehenden Kosten trägt der
Bieter, einschließlich der
Vermessungskosten.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich
aus der Teilnahme an der Ausschreibung
nicht ab.

Die Hansestadt Rostock  ist nicht verpflich-
tet, irgendeinem Angebot den Zuschlag zu
erteilen.

Bei der Immobilienausschreibung handelt
es sich nicht um ein Verfahren nach der
Verdingungsordnung VOB und VOL.

Weitere Informationen unter
www.rostock.de. 

Immobilienausschreibung 
zur Abgabe eines Angebotes
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Die Ausreichung der Erträge aus
dem Stiftungskapital der „Otto
und Clara Gütschow-Stiftung“
für das Jahr 2007 wird öffentlich
ausgeschrieben.
Die Erträge können an

Körperschaften bzw.
Vereinigungen als Förderung
nach dem Zuwendungsrecht aus-
gereicht werden, die vorwiegend
mildtätige Zwecke verfolgen.
Insbesondere geht es um die
Förderung von Suppenküchen
und Teeanstalten sowie
Wärmestuben für die Ärmsten
der Hansestadt Rostock. Die

Benutzung dieser Einrichtungen
soll ohne Unterschied des
Geschlechts und des Alters, der
Konfession und des Standes
gewährt werden. Die Höhe des
Ertrages für das Jahr 2007 beträgt
13.000 Euro. Die Ausreichung
der Stiftungsmittel ist zum Tag
des Ehrenamtes Anfang
Dezember 2007 vorgesehen.
Vorschläge und Bewerbungen
sind als Antragstellung bitte bis
zum 31. August 2007 schriftlich
an den Senator für Umwelt,
Soziales, Jugend und Gesundheit,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
einzureichen. Dazu erforderliche
Antragsunterlagen und
Informationen sind nach telefoni-
scher Rücksprache unter den
Rufnummern 381-5126 bzw.
381-5009 im Amt für Jugend und
Soziales, Neuer Markt 3, 18055
Rostock, zu erhalten.

Otto und Clara
Gütschow-Stiftung:

Vorschläge und
Bewerbungen jetzt

einreichen

Blicke in den Klosterhof im
Kulturhistorischen Museum der Hansestadt

Rostocks Museen bieten in diesen Tagen des wechselhaften Wetters interessante Alternativen zum Strandbesuch für
Touristen und Einheimische. Hier Blicke in den Klosterhof in der Innenstadt. 

Fotos (2): Kerstin Kanaa 

Ab 27. August werden insgesamt
15.682 Schüler die Schulen in der
Hansestadt Rostock besuchen.
13.075 Kinder und Jugendliche
besuchen im kommenden
Schuljahr 2007/2008 kommunale
Schulen, 2.607 (entspricht 16,6
Prozent)  private Schulen. Die

Mädchen und Jungen verteilen
sich auf insgesamt 48 kommuna-
le Schulen und neun Schulen in
privater Trägerschaft.
1.332 ABC-Schützen werden die
ersten Klassen besuchen. Dies
sind 25 Kinder mehr als im letz-
ten Schuljahr. Mit dem kommen-

den Schuljahr erfolgt erstmalig
ein Wechsel in die 5. Klasse auf
der Grundlage des neuen
Schulgesetzes. 

Insgesamt wechseln 1.050 Kinder
in die 5. Klassen, davon 852 an
den kommunalen Schulen. 

Über 1300 ABC-Schützen 
starten in das neue Schuljahr

Stiftungsmittel wer-
den zum Tag des

Ehrenamtes 
ausgereicht

MV Media
GmbH & Co. KG
www.media-mv.de

Ostsee-Zeitung
GmbH & Co. KG

www.ostsee-zeitung.de

Rosengart & Elektro Vagt
GmbH

www.rosengart-vagt.de

www.autoglasbruch.de
E-Mail: info@zentraleautoglas.de

Tel. 24 h: 03 81/20 70 200

XanGo Mit Gesundheit Geld
verdienen! Tel. 03 81/2 03 47 61,
emiliaschreiber@web.de

Köhn Gebäudemanagement
GmbH

www.koehn-
gebaeudemanagement.de

Tradition. asiat. Massagen in Groß
Klein-Dorf, www.dui-thaimassagen.de
Termine/Gutscheine 03 81/2 07 90 94

www.andrevoss.de
Tel. (03 81) 1 28 31-0
Fax 1 28 31-19

biographie@irene-wahle.de
www.irene-wahle.de

Wir bewegen Ihre Ideen...
www.andrevoss.de

Tel. (03 81) 1 28 31-0
Fax 1 28 31-19

Autoglas

Gebäudemanagement

Gesund leben

Biographien schreiben
& Abschied gestalten

Verlage

Kies

Massagen

Transport

Elektro
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Nationale Ausschreibung nach VOL

Öffentliche Ausschreibung (VOL/A § 17)

a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle
sowie der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:

Hansestadt Rostock
Hauptamt
Neuer Markt 3
18055 Rostock

b) Art der Vergabe (§ 3): 
Öffentliche Ausschreibung

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der
Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Vergabe- Nr.: 20/10/07

Leistung: 
Serviceleistungen für 65 Parkscheinautomaten
Produkt Parklinie 3000 Fa. Dambach
(Wartung, Störungsbeseitigung/ Instandhaltung und
Reparaturen)

Bewirtschaftungsstelle: 
Hansestadt Rostock, Tief- und Hafenbauamt

d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose,
Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: entfällt

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Beginnend ab 1.1.2008, Laufzeit 1 Jahr, 1 x Option

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die
Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt,
sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens ange-
fordert werden können:

Hansestadt Rostock
Hauptamt / Vergabestelle
Neuer Markt 3
18055 Rostock

Anforderung der Unterlagen bis spätestens: 15.8.2007

g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die
Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingese-
hen werden können:

Hansestadt Rostock
Hauptamt / Vergabestelle
Neuer Markt 3
18055 Rostock

h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die

Zahlungsweise (§ 20):
5,00 Euro, Zusendung des lesbaren Einzahlungsbeleges
Deutsche Bank, BLZ: 130 70 000 Konto: 116 80 38
Zahlungsgrund: P7409691071A2007

i) Ablauf der Angebotsfrist (§ 18): 5.9.2007

k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen 
(§ 14): entfällt

l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe
der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
siehe Ausschreibungsunterlagen

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (§
7 Nr. 4), die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung
der Eignung des Bewerbers (§ 2) verlangt werden:
Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit ist die
Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferanten-Verzeichnis für Mecklenburg-Vorpommern
der ABST-MV oder folgende Einzelnachweise 
vorzulegen:
- Bestätigung der Mitgliedschaft in der
Berufsgenossenschaft/Handwerksrolle
- gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes
- Nachweis der Zahlung der gesetzlichen
Sozialleistungsbeiträge für Arbeitnehmer
- Nachweis Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-,
Sach- und Vermögensschäden
- Polizeiliches Führungszeugnis für das Servicepersonal
(nicht älter als 3 Monate)
- Referenzen, Nachweis der mindestens dreijährigen fach-
lichen Tätigkeit bezüglich der 
ausgeschriebenen Leistung

n) Zuschlags- und Bindefrist (§ 19): 30.11.2007 

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der
Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27) unterliegt: 
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote 
(§ 27)

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, Holbeinplatz 14
Tel.-Nr.: 0381 381-6010/-6011
Fax-Nr.: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: V2/66.4/07 

3. Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort: Rostock

5. Ausführungszeit: 1.10.2007 bis 21.12.2008 

6. Art und Umfang: Das Tief- und Hafenbauamt der
Hansestadt Rostock schreibt folgende Baumaßnahme aus: 
Industrielle Absetz- und Aufbereitungsanlage der
Hansestadt Rostock
Spülfeld Schnatermann – Beräumung Polder 1 -
Wesentlicher Leistungsumfang:
- Ca. 100.000 cbm klassierte, vorentwässerte Sedimente
(ton-, schluff-, sandhaltig) im Klassierpolder S1 des
Spülfeldkomplexes Schnatermann aufnehmen und laden.
Zum Masseschwerpunkt 1.800 m transportieren und auf
Reifeflächen in Mieten nach Angaben des Betreibers auf-
setzen. Die einzusetzende Technik muss einen sehr gerin-
gen Flächendruck aufweisen. Ein Nachweis wird mit dem
Angebot gefordert.
- Klassierpoldergröße: 90.000 qm
- Die Bauleistung wird nur gesamtheitlich vergeben. 
Angebote für Teile der Bauleistung sind unzulässig. 

7. Die Verdingungsunterlagen sind in der Zeit vom 
10.8. bis 15.8.2006 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Bauamt,
Holbeinplatz 14, 18069 Rostock, Zimmer 762  in Empfang
zu nehmen.
Unkosten: 5,- Euro (Eine Erstattung erfolgt nicht.)

Einzahlung in der Zentralkasse im Erdgeschoß, Zi. E 63.
(Bei schriftlicher Anforderung zuzügl. 1,45 Euro
Versandkosten) Die Quittung über die Einzahlung ist bei
schriftlicher Anforderung beizufügen. 
Einzahlungen sind bei schriftlicher Anforderung auf das
Konto: 
Empfänger Hansestadt Rostock
Konto-Nr.: 100 321, 
BLZ: 120 300 00, 
Deutsche Kreditbank AG Rostock/DKB, zu leisten.
Zahlungsgrund: 60100266407A

8. Submission: 28.8.2007, 9.00 Uhr
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 21. September 2007

10. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen. Sicherheitsleistung:
Bürgschaft in Höhe von 3 % der Auftragssumme. Die
Erteilung des Auftrages kann von folgenden Nachweisen
abhängig gemacht werden:
Mindestanforderungen gem. VOB/A § 8.3 (1). Auszug aus
dem Gewerbezentralregister.
Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 31 ist das
Innenministerium des Landes Mecklenburg/
Vorpommern, Vergabeprüfstelle, Referat II 340, Arsenal
am Pfaffenteich, Karl-Marx-Str. 01,19048 Schwerin

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Die diesjährige Herbstaktion zur
Grünschnittabfuhr wird vom 1.
Oktober bis zum 16. Novem ber
2007 durchgeführt. 
Im Auftrag der Hansestadt
Rostock fährt die
Stadtentsorgung Rostock GmbH
dann wieder Baum- und
Gehölzrückschnitt kostenlos im
Rahmen der Abfallgebühren von
bewohnten Grundstücken und
gärtnerisch genutzten
Grundstücken ab. Termine zur
Entsorgung sind dazu beim
Kundendienst des Entsorgers
unter Tel. 4593-100 zu vereinba-
ren. Der Grünschnitt ist am

Abfuhrtag gebündelt und in einer
maximalen Länge bis zu  zwei
Metern am Straßenrand zugäng-
lich abzulegen. Bei größeren
Mengen ab fünf  Quadratmetern
erfolgt die Abholung mit
Container. Um die Volumen der
Container voll auszulasten, soll-
ten Eigentümer von benachbarten
Grundstücken diese gemeinsam
nutzen. In Kleingartenanlagen
übernimmt der Vorstand die
Abstimmung mit dem Entsorger
zum Abfuhrtermin und gibt ihn in
üblicher Weise bekannt.
Wird außerhalb dieser Zeit ein
Container zur Grünschnittabfuhr

benötigt, ist dies kostenpflichtig
gegenüber dem Entsorger.
Ebenso kostenpflichtig ist die
Grünschnittentsorgung von nicht
gärtnerisch genutzten

Grundstücken wie
Wochenendgrundstücken und
Bauland. Gewerbliche Besteller
haben ebenfalls die Möglichkeit
einer kostenpflichtigen Abfuhr.

Das Verbrennen pflanzlicher
Abfälle ist laut Abfallsatzung
unzulässig, da in der Hansestadt
Rostock organisierte Abfuhren
erfolgen, entsprechende
Sammelsysteme über Bio-Tonnen
vorgehalten werden und
Grünschnitt ganzjährig auf den
Recyclinghöfen angenommen
wird. 
Eine Eigenkompostierung von
Garten- und Bioabfällen aus
Haushaltungen ist nach
Abfallsatzung grundsätzlich
erlaubt. Grundstückseigentümer,
die auf dem Grundstück kompo-
stieren und die ordnungsgemäße

und schadlose Verwertung des
Kompostes sicherstellen, können
nach Anzeige bei der Hansestadt
Rostock von der Entsorgung die-
ser Abfälle befreit werden.
Innerhalb eines Kalenderjahres
ist ein Wechsel  zwischen
Eigenkompostierung und
Nutzung der Biotonne bzw.
umgekehrt nur einmal möglich 

Für weitere Fragen zur
Entsorgung steht im Amt für
Umweltschutz, Untere
Abfallbehörde, Holger Schmidt,
Tel. 0381 381-7314, gern zur
Verfügung.

Kostenlose Grünschnittabfuhr im Herbst

Verbrennen 

pflanzlicher Abfälle 

ist verboten 





Feuchte im Haus gehört zu den größten finanziellen und gesundheit-
lichen Risiken für Haus und Wohnungsbesitzer. In der kalten Jahres-
zeit wird feuchtebedingter Schimmelbefall an den Wänden von
Häusern und Wohnung wieder sichtbar. Noch immer gehört das
Vorkommen von Schimmel zu den häufigsten Streitpunkten zwi-
schen Mieter und Vermietern - und noch immer werden die Folgen für
Haus und Gesundheit unterschätzt. Dass Feuchte im Haus saniert
werden muss, ist inzwischen unstrittig. Langfristig geht Feuchtebil-
dung immer zu Lasten der Bausubstanz und führt zu Schimmelbil-
dung. Pilzbefall kann das Gemäuer nachhaltig zerstören und ist im
Extremfall in der Lage, Häuser zum Einsturz zu bringen. Der Wohn-
wert bzw. der Wert von Immobilien wird erheblich gemindert und es
fallen u. U. hohe Sanierungskosten an. Zusätzlich stellt die Ausbrei-
tung von Sporen eine ernsthafte Bedrohung für die Gesundheit der
Bewohner dar. Denn Schimmelsporen und sogenannte Mykotoxine
(Pilzgifte) können die Atemwege angreifen. Sie gehören zu den
stärksten Allergenen in Innenräumen.
Maßnahmen zur Beseitigung des Schimmels sind aus innenraumhy-
gienischer Sicht also dringend anzuraten. Doch ohne die Ermittlung
der Ursachen sind z. B. Sperrputze, Chlorbehandlungen, Innendäm-
mungen, Mauerinjektionen, Lüftungsanlagen etc. auf die Dauer
wirkungslos oder können die vorhandene Feuchte- und Schimmel-
problematik sogar verschlimmern.
An den Feuchtetagen 99 der Bundesanstalt für Materialforschung
und -prüfung (BAM) in Berlin am 7./8. 10. 99 warnten Fachleute vor
Scharlatanen bei der Sanierung von Feuchtigkeit (insbesondere bei
Neubaufeuchte u. Kellerfeuchte). Von dubiosen Anbietern werden

Nasse Wände, feuchte Keller
- Sanierung gehört in die Hände von Experten.

- ANZEIGE -

������������	
100 m² Keller Horizontalsperre

ab 3.980,00 €

Das Problem!
Nasse Keller fressen Energie, schädigen die Bausubstanz und
können sich negativ auf die Gesundheit der Bewohner auswir-
ken. Daher sollten Sie einen nassen Keller nicht auf die leichte
Schulter nehmen! Ihr Partner für professionelle Abdichtungen,
Kellerneugestaltung - optimale Nutzung durch Innenabdichtung
an Problemzonen inkl. Neuputz sowie Bodenabdichtung auf
Kunstharzbasis, dekorativ und pflegeleicht. Machen Sie einen
Termin zur Schadensbegutachtung mit elektronischen
Messgeräten durch einen unserer Sachverständigen.

Ein Unternehmen
der Köhn Gebäudemanagement GmbH
Ferdinand-Schultze-Str. 85-87
13055 Berlin, Tel. 0 30/98 60 83 90,
Fax 0 30/98 31 48 85, Funk 01 73/7 25 09 50
Niederlassung Rostock,  An der Stadtautobahn 63,
18119 Warnemünde
03 81/4 40 52 24 · Fax 03 81/4 40 52 26
Wolfgang Gutzeit, Niederlassungsleiter,
Funk 01 73/7 25 09 51

M-BAU

Entfeuchtersysteme angeboten, mit dem Versprechen, Neubaufeuchte
oder aufsteigende Feuchtigkeit im Keller mit „Zauberkästen“, die
mittels Erdmagnetfeld die Feuchtigkeit ins „Nirgendwo“ abführen, zu
beseitigen. Jährlich, so schätzen Experten der BAM, werden etwa 5
Milliarden E für die Sanierung von feuchten Wohnräumen und Gebäu-
den ausgegeben. Nicht immer führt die Sanierung zum gewünschten
Erfolg. Die Experten von M-Bau betrachten immer den jeweiligen
Einzelfall. Dabei ist die Beantwortung folgender Fragen, die entschei-
denden Einfluss auf Art und Umfang der Sanierungsmaßnahmen und
die damit verbundenen Kosten sowie die gesundheitlichen Folgen
haben, entscheidend. Woher kommt die Feuchte an den Wänden?
Handelt es sich bei der vorliegenden Feuchte um sogenannte Restfeuch-
te aus dem neugebauten Mauerwerk? Liegt auf- oder absteigende
Feuchte und evtl. eine Versatzung des Mauerwerks vor? Schlägt sich
Wasserdampf aus der Wohnung, entstanden durch Kochen, Waschen
etc. an kalten Wänden nieder (Kondensatbildung)? Worin liegt die
Ursache für die Feuchte? Fehlt die Isolierung/Dämmung oder wurde sie
unsachgemäß angebracht? Liegen die Ursachen bei den Bewohnern
und wird nicht richtig geheizt und gelüftet? Gibt es eine Leckage im
Wasserleitungssystem? Welche Folgen treten auf? Ist mit der Feuchtebil-
dung eine Schimmelbildung sichtbar und/oder verdeckt eingetreten?

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht � 03 81/5 26 95

Gefunden von
Irene Wahle, Biographin,

Tel. 0381 68 63 874

Gedanken
zum Tag

Das Leben
ist ein Spiegel,

der dem
Beobachter

das widerspiegelt,
was er hineindenkt.

(Ernest Holmes)
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Strempelstraße 9/10, 18057 Rostock
Tel. 7 78 71 50

Bestattungszubehör
Urnen
Urnen als letzte Hülle für die sterblichen Überreste haben schon immer Interesse der Künstler
gefunden … So stehen uns heute eine Vielzahl von Modellen zur Verfügung, die jedem Anspruch
– von “ganz schlicht” bis “aufwendig kostbar” – gerecht werden, ob in Form, Farbe, Material oder
Dekor. Einige Muster, die unsere Kunden besonders bevorzugen, wollen wir Ihnen direkt offerieren,
ausgewählt für die unterschiedlichsten Ansprüche. Haben Sie sich für eine Seebestattung entschie-
den, kommen die eigens für diesen Zweck entwickelten Seeurnen zum Einsatz.
Der Blick in die Kataloge führender Anbieter wird Sie zusätzlich inspirieren, die richtige Wahl zu
treffen.
Über unser Haus können Sie das Modell Ihrer Wahl dann direkt beziehen, so dass Ihnen zudem
jegliche Aufwendungen erspart bleiben.
Gern beraten wir Sie dazu weiter.
Im nächsten Städtischen Anzeiger am 22. 08. 2007, Thema: weiteres Bestattungszubehör
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BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock 18055 Rostock 18106 Rostock
Dethardingstr. 98 St.-Jürgen-Str. 9 B.-Brecht-Str. 18
☎ 03 81/2 00 61 19 ☎ 03 81/4 92 32 87 ☎ 03 81/7 68 57 05
18190 Sanitz 18195 Tessin 18184 Broderstorf
Rostocker Str. 72a Lindenstr. 6 Poststr. 11
☎ 03 82 09/8 20 22 ☎ 03 82 05/1 32 83 ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Rostock,
Doberaner Str. 119 Tel. 2 00 72 83
Warnemünde, Poststr. 4 Tel. 03 81/5 41 35
Bad Doberan, Neue Reihe 3 Tel.03 82 03/6 23 06

ERTEL
BEERDIGUNGS-
INSTITUT

Satow
Hauptstr. 6

Tel. 03 82 95/7 83 30
Tag und Nacht

08 00/1 26 23 06

Kröpelin
Dammstr. 25

Tel. 03 82 92/73 97

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
Petridamm 3b 68 30 55
Dethardingstr. 11 2 00 77 50
Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Beerdigungsinstitut
Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8

☎ 2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30       Tel. 7 68 29 23 Tel. 45 27 66

Erd-, Feuer- und Seebestattung • firmeneigene Seebestattungsreederei
Strempelstr. 9/10 • Tel.: 200 30 31• Warnowallee 10 • Tel.: 7 78 71 50

www.niemals-geht-man-so-ganz.de

Bestattungshaus Rostock

Bestattung Vonthien ☎ 4 99 71 61
18057 Rostock, Feldstraße 6 Bereitschaft: 4 92 36 02



Wohnhaus mit Eignung für 1 oder 2 Familien
Nähe Christophorusgymnasium, sehr gepflegt, 165 m²
Wfl., zzgl. Keller/Garage/Nebengebäude. KP VHB.
Resthof Ostseenähe (westl. Warnemünde) Erstbe-
zug nach Sanierung, 180 m² Wfl., Scheune als
Ausbaureserve für FeWo, 2.000 m² Grund.
KP auf Anfrage!

Hermannstr. 24 . 18055 Rostock
☎ (03 81) 4 90 96 20 . Fax (03 81) 4 90 96 22

Von diversen Baumessen verschleudern wir:

26 NEUE FERTIGGARAGEN26 NEUE FERTIGGARAGEN26 NEUE FERTIGGARAGEN26 NEUE FERTIGGARAGEN26 NEUE FERTIGGARAGEN
skandalös günstig - nur geklaut ist billiger

Bundesweite Frei-Haus-Lieferung - jetzt oder auf Abruf.
Gratiskatalog: Tel. 08 00/7 85 37 85 gebührenfrei (24 h)

Exklusiv-Garagen � Der Preisbrecher Nr. 1!

!! SKANDAL-PREIS !! Auftragsannahme
Mo.-Do. 07.00-18.00 Uhr
Freitag 07.00-16.00 Uhr
Notdienst-Sa. 10.00-11.00 Uhr
Reparaturservice für: Waschmaschinen
Kühl- und Gefriergeräte · Geschirrspüler
Elektroherde · Mikrowellen, Staubsauger

Internet: www.hetec-hennebach.de
e-mail: hetec-rostock@t-online.de

Tel. 03 81/3 62 31
Fax 03 81/3 62 32

H a u s h a l t s k u n d e n d i e n s t
Timmermannstrat 5 · 18055 Rostock

Gewerbegebiet Brinckmansdorf

Birgit Sabine Czytrich
Geprüfte Psycholog. Beraterin

Kieler Str. 11, 18057 Rostock
Tel.: 03 81/3 14 17 01

www.ratlos-in-rostock.de

Köhn Gebäudemanagement GmbH
Gebäudereinigung, Winterd.,
Wachschutz, Grünanlagen,
W’mde, An der Stadtauto-
bahn 63, Tel. 03 81/4 40 52 24

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock
Tel. 03 81/7 61 12 49

Zimmermeister René Witt
An der Gartenanlage 11, 18209 Doberan, Tel.
01 73/6 91 34 09, www.zimmerei-witt.de

Stephan & Scheffler GbR
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Parkettservice E. Koch
Fachfirma für Parkett von A-Z
Heinrich-Tessenow-Str. 35
18146 HRO, Tel./Fax 03 81-69 73 95
Funktel. 01 63-3 85 53 71

US-Shop, Tel. 03 81/5 19 28 65
Armee & Freizeitbekleidung
W’mde, Heinrich-Heine-Str. 13

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

AutoglasEnergiedienstleistung

Büroservice

Küchen

Zimmerei/Holzbau

Sanitär/Heizung

Parkettservice

Einzelhandel

Arbeitgeber− & Arbeitsvermittlung

Schädlingsbekämpfung

Schimmelsanierung

Lebensberatung

Sanitär/Heizung Immobilienangebote

Möchten Sie unseren Abonnenten
Ihre Angebote, Dienstleistungen oder
Veranstaltungen zu vergünstigten Konditionen anbieten?
Dann sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater
oder rufen Sie uns an:
(01 802) 381 365 (6 Cent pro Gespräch)

Mehr Kunden mit der Abo-Karte

Weitere Informationen unter: www.abo-karte.de

Jetzt Partner werden!

Fordern Sie unsere Broschüre an!

www.uno-fluechtlingshilfe.de

Ihr Testament hilft!


